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Simone Paganini (2009) 
 
Der Prophet Nathan ist eine Ausnahmeerscheinung unter den Propheten des Alten 
Testamentes. Insgesamt dreimal werden von ihm Taten berichtet, wobei zwei seiner 
Reden sehr bekannt geworden sind: die sogenannte „Nathan-Weissagung“ in 2Sam 
7 und die „Nathan-Parabel“ in 2Sam 12. Über seine Biographie verrät die Bibel 
hingegen praktisch nichts. Der Untersuchung dieser nichtsdestotrotz faszinierenden 
Gestalt sowie der Texte, in denen sie vorkommt, widmet sich Oswald in seiner nun 
publizierten Habilitationsschrift. Besonders ausführlich analysiert er dabei die 
Nathan-Perikopen. In Rahmen der Thronfolge-Erzählung Davids tritt Nathan als der 
Gesandte Gottes auf, der – während zwei tiefer Krisen (in 2Sam 11-12 nach der 
Urija-Bathseba-Affäre und in 1Kön 1 bei den im Rahmen der Inthronisation Salomos 
entstandenen Problemen) – den Bestand des Hauses Davids zusichert und de facto 
rettet. Im ersten Text, in dem Nathan auftritt (2Sam 7), ist er außerdem der 
Verkünder der ewigen Herrschaft des Hauses Davids. Nathan wird somit als der 
„Hof-Prophet“ schlechthin dargestellt, als die prophetische Idealgestalt für die Königs- 
und Exilszeit.  
Der biblische Autor gestaltet Nathan als einen weitgehend einheitlichen Charakter, 
was schließlich dazu veranlasst, seine Figur als ein literarisch konzipiertes Gebilde 
zu verstehen. Über die Datierung der Nathan-Texte, die Oswald vom Elisha-Zyklus 
sowie vom Jeremiabuch – mit ihren je umstrittenen Datierungen – abhängig macht 
oder über manche literarkritischen Überlegungen zur Entstehung der Perikopen, 
könnte man diskutieren. Die Arbeit als ganzes jedoch ist, vor allem im ersten Teil, da 
die Texte sehr detailliert untersucht werden, methodisch einwandfrei, die Darstellung 
der Gestalt Nathans sauber und exakt präsentiert. Stil und Sprache sind eher für ein 
Fachpublikum gedacht – es handelt sich schließlich um eine Habilitationsschrift –, 
dennoch kommen auch die für Bibelinteressierte aufschlussreicheren theologischen 
Motive, welche die Nathan-Erzählungen durchdringen, ausreichend zur Sprachen. 
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